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Diskfer zerstört 
TausendeTTirol und 
Vor-albern obdachlos. 

Bin Fluten ssetqeeitsetn 
Eisen-enges sAbenteuer des österrei- 

Cisches Neichsrtts Abgeordneten 
Einspisner — Wurde in Cattaro 
In der Islanstiaischen Küste ol- 
Spion verhaften — Ein ntsereiiris 
see Detektiv, der, tote fein Vorge- 
setzter dem Reichskan- Abgeordne- 
ten entschuldtgesd mitteilte, ein- 
mal eine Ekzherzosin als Spiel-in 
verhaftei wollte. —- Llnsicht des 
französischen Misifterpeiisidenten 
Psinenre über den Ausstand is 
Morokkr. sp— Bett-it Notwendigkeit 
eine-J einheiilielsen Vorgehens 

Wien, M. Mai. Die Läeeheernm 
gen, welche durch Die lleberschwem- 
mungg Klasteopbe in Anmeldun- 
im nördlichen Teile von Tirol und 
im Salztamcnerqut angerichtet wur- 

den, spotten der Beschreibung. Ganze 
Döeser wurden von den Fluten fort- 
gerissen, und der tsisenbahnverlebr 
ist überall unterbrochen, uno zahllose 
Sommerfrischen sind aus Monate hin- 
aus nnbetvolsnbar gemacht Der an- 

getichtete Schaden bellst-ist sich auf 
viele Millionen, und unter den Tau- 
senden hinweisen herrscht vier 
größte Not. Jnngbenck ist durch das 
Hochwasser vollständig von der Au-» 
besudelt cis chnttten worden. unds 
unter der evslkerang der Stadt- 
lpttschte eine Punkt da auch gestern 
wieder mehrere Gedstöße verspiirt 
worden sind. 

Wien 13. Mai UInstit-taro an 
der dalsnatiniicden Lüfte bat ein 
österreichischer Reichoratsnbgeordneter 
ein eigenartiges Abenteuer zu bestehen 
gehabt. Dir Abgeordnete namens 
Einspinner weilte schon seit einigen 
M in Cattaro. um alte Erinne- 
klingen an die Zeit, wo er als Fe-» 
stungdartillerift auf den dehnt-fini- 
schen Forts diente. aufzufrischen ifr 
schlenderte auf dein Markte umher- 
als er plöflicb von einem fremden 
Mann angehalten wurde, der sich als 
Detektid vorstellte Abgeordneter 
Einst-innre überreichte dem Manne 
feine Legitiimtionslarte als Reichs 
ratsabgeordneter. Der dieniteifrige 
Beamte erklärte den Abgeordneten 
ohne die Legitimation-stark eines 
Blickes zu würdigen für oerhaftet 
und fiibrte ilin iur Beeirtsdaupts 
manniebaft Te- Ve«iirtgdativtinann 
entfchuldinte H- ::-ich Auflliirunq des 
Sackverlnltesk weiten des MißgrissW 
eines Untergebenen und erzählte dein; 
tllbaeordneten dafx derselbe Beteltiv 
im vorigen Jahre foqar eine lsrzher » 

zogin arretieren wollte. 
( 

Paris, 1.&#39;·t. Mai. In einem Be-: 
richt, den, einer Note der »Agence Ha- 
vas" zufolge. Ministerpriisident Poins 
care in der Frage der Ernennung 
des Generals Lnauten zum General-l 
refidenten von Marotlo dem Präsi-l denten Fallieres gestern unterdreitetr. 
weist der Ministerprafident zunächst( auf die Bedingungen hin, unter de- 
nen nlt nach pfandt wur- 

diefer die u ng des 
Sultans zum Protektoratsdertrage 
erlangte und wie fchlie ich die Gr- 
tviigungen Regnauth ii r die ein« 
zufii renden Reformen durch die Er- 
eigni e in Fez unterbrochen wurden 
Weiter betont Poinrare die Notwen- 
digleit eines einheitlichen Vor eben 
in Marokto Es sei ein Wer- 
Zioilifetion und des Fortschritts, 

nnlrelch auf sich nebene; aber 
nur in denjenigen Gegenden Moral- 
los nio bereits der Friede eingekehrt 
fei, Wnnten die franzvstschen Ver- 
walt ungsmin Ifstchg Tritt-er- 
den iCsef michs-rin- 
aung des metdosisch dorzu 
bereiten und auszudehnen fei es 
durchaus nötig. daß die bürgerl u 
nnd Ue mtlitärtichen Maytliefugne in die lBand eines einzigen Mannes 
gelegt tollrden Die Aufgabe, die 
seiner harre fei schwierig und ver- 

wies-eit, er solle dem Protektorat Gez- 
tung verschaffen unter Beobachtung 
der Verpflichtungen Frankreichs ae 
genllier den Mächten und solle gerad- 
det Aufsasiuna des Protektorattz treu 
bleiben, die im Einllana stehe mit 
den internationalen Verträgen 

Osmia-d Denk-nah 
Soll us iu- Schlachtfetde von Affein 

errichtet werden. 

Wien,13.Moi Einen patkiotts 

ZMIYH YOUme ein Komiker et- 

n an Wen spijk Etwa-zog- 
Tbtsufolaek Franc Berti-may steht 

Yck Ttllfkllk Icslllctjc Olc DOMAIN-Il- 
tung von Sammlungen fijr die Er- 
richtung eines würdigen Denkmals 
auf dem benachbarten Schlachtfelde 
von Afpern. Die Enthüllung des 
Monuments ist für den Monat Ot- 
tober des Jahres 1913 in Aussicht 
genommen Jn dem Schriftftijck 
toird darauf hingewieer daß die 
Schlacht von Ase-ern zwischen Nava- 
leon l., der unterlag, und den 
Oefterretchern unter Erzhers Karl 
am 21. und 22. Mai 1809 Nr Ein- 
leitung des- glorreichen Befreiungs- 
knmdfeg bildete 

Verlange staunten-nd 
Vorchardt will gegen Freiherr o. Erffo 

gerichtlich vorgeben-. 
Beklin,1.&#39;;.Mai. Es oerlautet, 

daß Borchardt, der vor einigen Tagen 
mit Hilfe der Polizei ans dem 
Sitzungsfaal des legeordnetenbnnfes 
entfernt wurde, mit dem Plan um 

retu, den Präsidenten des Altwind- 
.Ietenbi.1ufes3, Freiherrn von Erfer fo- 
koie Den Polizeileutnant nnd die Voll 
zrsten welche an dem Akt sesner 
zwangsweifen Entfernung lseteilith 
waren, ftrafrechtlich zu verfolgen. Die 
Sozialdemokraten haben in allen Tes 
len von Gron Berlin Proteftrer 
fammlungen abgehalten und flsm 
men Beschlüsse zur Annahme ge- 
bracht- 

Ismmmsmscmu 

Uns den state Z Lu-M——--—W-u- 
wffvvvvvvva Isc- vssvavf 

« Ver Satz-n Eounstn letMlckx 
Verein feiect Im 15. ofins Un Deut- 
schen Haufe Du Papi ilm ein 15 
Sttiftnngsiest An die Blatt eins-M Vereini- von Papilliows Umge ng 
ift die Einan ers-Ingen, sich an 
der ssseftlichleit zu bethelligen 

· Alle Nebraska Eouncil fder 
mnglnii of Eolumbnp sind auf der 
diese Woche in Onnda rageEhen 
MIKoiweiuion der Lege vertre- 
ten Nerh den auf dieser Konvention 
qemaW Repvkten zeigt es fich, daß 
die Linse im Staate Nehmt-Its -l,000 
Mitgliøet litt 

« Die Lincoln Confcrncttion Com- 
mnn hat den Kommst für den Bau 
zweier neuen Brücken über den Nio- 
bmra Fluß in Arena Pnlka Connty ek. 
lilten. Die Bot-kosten betragen Ils- 
500 nnd 814500 Die Freude der 
dortigen Former ist natürlich gros; 

« Lier non Zwistrndem nahen 
iuihrend dieses Monatts in Dnialm 
eine außrordentlichis Tliijtmkisiti mit- 
faltet. Der solizei ist eiI bisher ne- 
lungem nnr vier der gestohlenen 
Jweiräder minder zn erlangt-n Miss- 
lich tin-iden- fis Rufens-old von Conn- 
ril »Musik- msis Polizei, das; ilnn csn 
:I.Ilnlnrcn(«l.s nein-Nin worden M 

« Wert Willonthn wurde lenke 
Woche in Moll-n Bun- verhamm da 
ist« Womit-l non der Nebraska Tele- 
vlion Co. uuncnmlm lieftolilcsn liattte 
Er machte ein«-n erfolglosen Flucht- 
uersioch Nichde die Polizei in 
Lnialin nun seiner »L3l-rlk1ftiing be- 
nachrichlim nun-dis, kennen Beamte 
von dort nach Groll-n Vom, inn ilin 
in Empfang in nehmen « 

« M MMU Unfiilie steig- 
netten lich nam- Cednr Blutsc- Dien- 
frag fafzi u gleidpn Zeit nnd tun-den 
in deine fünf Helenen Verletzt 
on den einen llnfall trugen »O Pane 
lensacob tkiniblc und Fredi Dennws 
nicht unbedeutende Verlegungeni da- 
von. Beim Zulmnmmitohc des zwei- 
ten Automohils mit einem Bugan er- 
hielten Frau J. McGriin und Frau 
F. Kaufe von Its-sont sit-erhebliche 
Basler-sagen 

« Peter ZanIIdt, seit IIIbek Osak- 
Ica eIII Bewohnpr von Omaba wur- 
de IIIeIIIeIn «Ztmßcubchmvageu zu 
Man-d,-i6d» woiclbst er sich be- 
fuchsmeife aufhielt, plöklich einem 
Herzschlaqe erlegen Der Leichnam 
much IIII doctäaeu M sum den 
III-Auen ist-ersieht I Asche 
daIIII nach Lumha III-bracht um an 
der Zein- feimsr Iserftorbcsnm Gattin 
aIIf dem SprIIIIIIoIsll Friedhof bciac 
setzt III werden P- Schmädtt war 
de zu Lyaomkloster III :7Wkdschles- 
Ivig IIII Jahre 1840 III-boten und 
emsng EI- nmchto den deutsch-dä- 
cIifchcII mqu IIII Jahre »Mit und 
dendrujch französischen VIII-a auf 
deutscher Seite als MIIpIIImIIn mit. 
JIII Jahre 1878 kaIII III- uach OIIIni 
km- Hick rief er doII ietzt über die 
Inn-Im Ver M verzweigtew 
dänich Orden »Dänifche Brüdeks 
Ichaft« In’s Leben Die Zeichens-»I- 
er fand unter den Auspizien der 
MS Soc- Der WIM AMI- 
schsft statt s ! 

·- Asbmham Scott, ein Dei-e- 
schetttriiger des Omaha Armechaupts 
fauartiers stürzte dic Treppenle 
im dortigen Pothtde herab cnd 
zog stch jlebensgefälprliche Beder 
gen zu, an denen er bald vekfmccsss 

· Jnmcs Moll-cy, ein neunM sitt-lich von Ver-ver City wo 
Zur-Ren wurde legten Ident 
während er im Felde Wfttqt Ists-, 
vom Blitz erschlagen Er hintercäßt 
seine Frau und drei kleine Söhne- 

sp Herr Joe Klein, Mitgliedder 
Qualm Limtor Co. und welcher « im 
ganze-n Staate aut bekannt ist, wird 
sich am l. Juni vom Geschäft zurück- 
siehen uwd sich zwecks Wirderbkkstsks 
lung seiner etwa-I cfchwäckltm GE- 
fundlksit nach Ell-da beut-both wo er 
eint-n längeren Aufenthalt m nehmt-n 

l tlesdmkl 
« Frau Ida L. Has; von Lmaba 

tmtt jin-on Prozeß amtsn du« New- 
Yorter Mutua Eise Jnjumucc Com- 
pann endlich umnonnmt Im District-J- 
acndct wurden ihr lebte Woche OF 
III ·s,ugespro(lten. Die urspkitncilichc 
Klage lautete am Bezahlung von 

zum Vorsicht-tungszustl je im Be- 
trags imu 855041 Tor Fall lag seit 

tdcsm Jatms ist-U i» den ist«-richten 
Mit den von der Versiche1·utla-Jg(’leu· 
ichast m bezalilmden stinson ist-läuft 

die Watcttmsnmme um PMB-ZU 

Professor C. J. Hexe-neu des 
Präsident des Deiitickwiierikanichen 
ricattiomlimndekx ist anläßlicli seine-J 
ZEI. Gebiirtcitageizi v.·rdieiiterriiaßeii 

.iieelit-i worden. Wie der Bund heut- 
daftehi, ist er in heiwrraznsndein 
Mße seine isreigene Schöpfiinii Er 
hat fest schon viel inne-Z bewirkt nnd 
wird unter der trefflichen Leitung-, 
deren er sich erfreut, in Junius-h oh- 
ne Zweiiel noch Vikl niehr leisten 
Darum riter mich mir leinein Haupt 
ein herzliche-.- lhliickiani ziil 

·« Besten Freitag iriih wurde ein 
Unbekannter in einein Liniierhmife iii 
Oimha ais Leid-wir gefunden Sein 
Gesicht war iiiit einein idaM be- 
deckt, das nnt deisatiirlrteni Alkohol 
nnd einei- aiidereii giftigen Substanz 
durchtkiinki mar. s Donnerstag Abend 
kamen » Davi-: alias B. B Ridlky 
nnd ein arinieiiiiiiiiiien dass als dkl 
ien »nur gilt, nach dein bezeichneten 
»dann-, in iiieidieiii iie Wohnung nah- 
men. In ihrer Begleitung befand 
iich der Fremde, der betrunken schien. 
Dilcs Paul halte lich lllcll Uns dem 
Etaiihe aenurcht Jedoch wurde es 

iiakhrieilnii iierioliii und nun aiich 
glücklich iiiii einein Juno iierhnftei 

»ioordeii 
i 

Jii München ift der Aiiikaioriiiicr 
Liiieii Weh derB Hiikiliitiis Wifznnin « 

".iiii Rissen zimsken Pisi-i«ii1iiiiikisi«isiieii, 
un Yliiei iiun 052 Jahren nin Tini-hiel- 
kieitiirlien Sinn-n Wnli hat eine An 

läsiihl iiiixiiiedelinter Jlieiieii ielhsiiindiii 
dirs-gekirrt nnd auch iilcsFiiiisiiiiiiuissi 

Flutin Tloloiiiiilwlitlikei eine erioliireis 
sitze ThHiiiigleit enniiirleli 

» Notiziilw C. ifiirilm Lkeeioo reeh 
fte Hand nnd unerkannt der Finan; 

jage-in der nierilanilchen isolitifen die 

ihiirtter derjenigen Neiiolntioii stehen« 
wurde Montag früh durch zwei Mei- 
ierstiche schwer verleizi. Tie Mörder 

flohen in dein Glauben ,daß er tot 

five-D aber diewfaj jpitalärzie est-klarem 
Ins-is ists werdens-M sann-m 
IDLT Atlilnss erfolgte durch zwei Un 
bekannte die niaiifiir politische Feiii 
lde hält. Enriler mai inibewnffnet 
Er wurde in Zckmltter nnd Briiii qe i iftocheii z 

I 
I 

I 

Die Doktore- him es meine Frau 
WMS für das Hospiml « schde Dr 
David Weilbaum von Bristolx ZIIld 
»Zu- iagteII, nich-is andere- «lg« eine-« Ovckottiun könne ihr noch tIcifeIi Abs lIortcs dmIII auf sie IIiIdI dem Dotka 
fis-I zIIfItlInin cie begann den IIll 
PenriiIIIIsr III III-brauchin IIIId fiiW 
few ausgezeichmck Sie- lIkIt qIIiIsII Ulv " 
vetit schläft aIIt und nimmt III im 
Gewicht QMIIe Schlächt rrbmik fürs 
mich « 

I 
Wer kaIIII inne-Il, daß isiIiis Modus-t- 

diis in OIIiIiIIIIIItc, heilisdcs Erfolais isr 

.3II-lt, nicht über dism Mistnithilidiisip 
ft(-ht«.-. « 

Man frage nicht m kltpothistsnz 
nach disIII AlpcIIkräIIII·I. Er ist dort 
nicht zu lIabIIII ,foIidi-«I wird bist-I 
PIIblIkIIIII direkt durch ZWZIal »Im-« 
tm sittlicher die mIIWIt sind von 
din EiIICIIItlIiiIIIoIII, Dr Pein-I »Aka 
III-c) ä Sons Co. 19 25 So sonni- 
Ave Cliicaao, Jll. « 

MMOP Ichka 

IIIIcII nett-um 
« O A S T 0 R I A « 

Der Staatsanwalt will gegen den 
Berlnusr »Vorwärts« vorgehen, weil 
er dtsn preußischen wudttag beleidigt 
haben soll. Das könnte dem Landtag 
doch nur nichts nützen. W. P. 

Vor Ham- si. That-I nnd feiner 
Ein-Um giebt es keine Rettung für 
das Publiktnn Und nun tritt gar 
nka ein Sptößljn des würdigen 
Paareis auf den Sclfauplaln Ul. P. 

Nach neuester wissenschaftlicher 
Rechnung kann es eine Fliegt- in ci- 
nent Sommer bis auf ·.-,«57,n.1:;,000 
Nachlonnmsnjcltaftt drin-gen Wenn 
alle leben bleibt-« nnd wenn lich der 
Man-c nicht mstssnllll hal. 

Lls dem New Yoklek Jungen, der 
Wemtmapierc über 33510900 fand 
nnd Wm Eigenthinncsr algi Finder- 
lnnn II Ecntsz erhielt, wohl zu der 

«Erlenntniß grlonunm ist, daß Ehr- 
zlldlloct ein emtkngltclnsii Geschäft ist«-« 
Esn «an solchen Falle ist es schwer, 
kenn-in :I.lcenfclnsn cinznreddth dan »Tu- 
qend not-:- iln« eignen Lohn findlsl.« 

Ja Massachusetts möchte eine Da- 
Hno dxc verheirathete-n nnd die unver- 
gneimtlnsten Männer durch besondere 
.uffi-n zn tragend-(- lksnijpfcs unterschei- 
den missen, damil eholnstigts :I.llädclnsn 
Wdl Franc-n missen, wic- jie mit lie- 
bensnnjrdigne Sckuvekcnöthem daran 
sind Und dir Frauen sollen keine 
MAY-k- biskonnmsnk Zion mal an, 
nur schlau! W. P. 

Ecke Abg-dumm von etwa M 
z Mchen wundern zwölften inter- 
nationalen Sch1f’ahrts-Kongreß bei- 
migkz um uoßun zZ nazpq «u.)uczoqz 
Mai in Phlladelphia beginnen Wet- 
den Ein Theil der Delegirten ging 
Sonntag auf dem Dampfe-r »Ist-jed- 
kich der Große« in Sei-. Die übri- 

W fahren ans Dienstag auf dem 
ausser »Unser Wilhelm 2.« ah. 

C« « 

»- ,«— 

I 

) Det- Rkichotag nahm it eine Sitz- 
WU nach kurzer Debatte «c-n bloc« 
diejenigen The-in- der Wenn-erlagen 
ins. welche- snii auf die niedrer-nähn- 
nnk Bersnirknnnrn für die Arn-ec- ins- 
-.-.,-:)cn. Alle Parteij nnn Anss- 

Innmte der Sassoldentokmten nnd Po 
hat, stintnmsn mit Jn. Unnnttelbak 
dar-ans nun-de nnt der Btsrtnnunn des 

.le:litiirc·tcni:s begonnen Tas- Blei-Inn 
bestimmte ebenfalls für dir Wärst-· 
sung der ans den Duell-Uan nunm- 
lsdson Amt-Lun- otnns Resolntjunen 
.:i:seift"llnc5 wird ksisi bei diesem Anlaß 
;.i cnnsr scharfen Debatte kutnnnsn 

»So lang Tn eine Mutter hast, 
dtlllkc hskskl Ule FH Ulchdclls 

»in Jedem uns dein Erdenrund ’I«I 
»He-H Don-»- Nlinf lscsd)i(sdk«tif" 

Eunntnq war dont Andenken Du 
’.I«":ntm« neun-Un vszi um« Minnen 

«.i·« Nicht, dniz mir Hilft-ruf Tllsnttslp 
-:-i n der upritunlnsnon ufte nnd in Lie- 
g« gedenkt-In Ist-in, due- Vild nun-m« 
Mutter ist nnnnsldfchlids in UlIfCW 
-(’·«13t’« Umsonst-. nlw cis nur ds· 
sxklksllcly ein non des nnslklnism th- 
.n«1«nnn gingen-mer Inn nun Anden- 
N des Liebsten, dass kun« in dt’1"W(’lk 
nahen, der Mutnsx"! Vale trugen 
kscn weiße Akt-lich nun Jcichxm dafzj 
f!einrervcrflorbismsn ude n! dol· For-I 
no Iveilenden Mutter ask-achten III 
Kirchen wurden Denk-Uc- Gottes-dien- 
fns gehalttsplh Zik- mls dir XNIMN ch 
nnc hatten Wohl Tours-, dir Isch, 
sank-n können: »Gott sei DAIIL kch 
nun noch eine Muth-IRS I 

Das aus dem großen Pauzeklsteussp 
sur »Moltlc« nnd dem kleinen ist-keu- 
zcc »Sietttin« bestehende Geschwde 
dass den let-jährigen Besuch der ame- 

riunischken Kriegt-schiffe in Mel er- 

widein soll, ist anntqu dieser Woche 
von Kicl ans in See gestochen Die 
beiden Schiffe werden voraus-sichtlich 
am 18. Mai. in Pnnta del Gado cinj 
treffen nnd dort bis zum ER. Mai 
verbleiben Am ZU· Mai werden sie 
die Höhe von stsap Henn) erreichen 
nnd sich hier mit dein kleinen Krpnzesr 
,.«L«·enien«, drin deutschen Zinkens-- 
Wiss in cinnsrikanijclnsn Ulmnilchlhk 
use-einigen Die progmnnnmäßiges 
Ankunft in innilnon Noodg erfolgt 
am ;l. Juni, nsu das Gefchnmdisr liisJ 
san sten Juni verbleibt ant U. In 
I« kkfolcll dann die Ankunft in Ali-w 
Yan von wo ans »Moltk(«« nnd 
,,Zi(-ttin« am M. Juni wieder die 
HEFXIWUC antreten, wäher die 
--VWMC’U« VUTIHUW noch auf der 
Ustttskiümifchm Sittation verblein hxg 
M- später von dcsr ,,Breslms« what-löst 
wird. 

Lage noch ernst. 
Ueberschivemmung im Sttdeu 

dehnt sich ane. 
— 

Gefahr tn Port Alten« 

New Reads, La» 13. Mai Mäd- 
rend der festen 24 Stunden hat Ich 
die Lage in den iiberschwemmien 
Distrikten nicht verändert Jn Pointe 
Coupee Parish stehen ungefähr 12,- 
000 Acker unter Wasser-, und nicht 
nur die Bewohner dieser Distrith 
sondern auch die Bewohner jener 
Gegenden die von der Ueberschtvems 

mung verschönt qebiieben sind be- 
finden sich augenblicktich in aroßer 
Not Von den 1,500 Bewohnern die- 
Iser Stndt sind etwa nnr einbrtndert 
zurückgeblieben; die anderen sind ge- 
flohen. 

Natchez, Miss» is« M1i. Seit ac- 
stern stehen die Eint-n des Städt- 
chens Vidalia, L-«-, unter Wasser. 
nnd man glaube, das-: das Wasser 
mindestens vier bis sein-:- Juix steigen 
wird. Die Bewohner-, rsie allein An-’ 
icheine nach auf eine Uebers-indem-l 
rnuna vorbereitet sind, werden nicht« 
fliehen. weil sie glauben, dass die« 
Ueberschwemmnna sehr lange dauern 
kann. Jn den Gemeinden Catalan-- 

Ita. Tensas und Cordova steigt das 
ZWasser mit einer Schnelligkeit von 

Ungefähr zwei Zoll ver Tan. Aus 
idem 15 Meilen nördlich von Port 
jAllen gelegenen Städtchen Port Al- 
llen ist heute hier die Nachricht einae-» 
straften, daß das Wasser daselbst M 
Fuß hoch in den Straßen stebt und 
»daß mindestens 150 Personen in ste- 

ter Gefahr schweben, von den Fluten 
Iniit fort gerissen zu werden. 

s Luftthtser ins teil. 
IBeelieH Funke-ich in Lenle nnd 

leean den san-L 
, London, 18. Mai. M. Nardini, 
der bekannte Lustschiffet, der ans 
Franlteich ans ewiesen pude, weil 
ier angeblich nn französischen Tut-i- 
torinm gegen Jtnlien agitierte, ver- 
ließ dns Land gestern in einem Acke- 

vlnn nnd landete nachdem er den 
Knnal troi des zurzeit herrsckzendent 
heftigen Windes glücklich geh-tust 
hatte, in Dover Er hatte die Ab ! 

sicht, iiber den in jenem Hafen wei-! lenden englischen Kriegsschifer Ischwikkigk nebunqen hoch in dei- Luft 
Laus-zuführen mußte seinen Plan aber 
tausenden weil der Wind zu stark 
nun Jn Deal Hurbok experimetH 
tierte gestern ein Lniischiffer mitj 
einem Hydkoärovlnn nnd entschioundt 
den Blicken der Zuschauer dann in der! 
Nichtnna von Ihm-Kante 

Dampter beschädigt. 
Wurde während eines Nebels iin Kn- 

nal net-animi. 
London, 1«&#39;-:. :I.I-’di Während ei 

net« dichten ttiebelsz wurde qestekn in 
den-.- ennlisctren Finul der vritifche 
Dnnmfer »Don Beniio« Von dein znr 
britischen Flrtke nehiisnmen Schlucht-s 
ickiiii ,,Londun«z.1eminmt nnd so 
start beschädigt dsiz «LJ Dein Rupitän 
geraten erschien. ilm uui den Strnnn 
laufen zn lassen Ins Echlnchisclnff 
lief Sldeernesk nn nnd wurde dort 
einer flüchtigen Jniuettien nnterwor 
sen. Es wnr nicht liefdsiidisih iiins 
Dann-fee tmn der »Don Benito« zns 
Hilfe und versuchte sen beichiidiaten 
Dmnvser nach Follftoie zn drinnen ! 
Die unteren Schiff-Ini- use iiitsten ssnsk 
als-ex so schnell mit Wisse-. daß ei-f 
rkdtsm erschien, ihn sc schnell wie 
möglich nnt den Strind III-sen zni lisssen » 

Bei-. Stutea nnd Deutschland werden 
selbstständig handeln. 

London, Is. Mai. Laut einer 
Tientsiner Depesche eines Nachrichten- 
bukeaus sind in den Kreisen der Geld- s 
gebet Meinungsverschiedenheiten be- 
züglich der chinesis chen Anleihe einge- 
treten. Die Folge davon ist dieser 
Meldung nach, dnsz die Finanziers 
der Ver. Staaten nnd Deutschlands- 
unabhängig von den anderen Mitglie- I dem der Eeclsrinnichtegkuppen vorge-; 
den ic:17. 

Ehe-in suec-m- s 
I 

Der sioiigrefz passieka mit 2·37» 
zu .3«I Stimmen eint qelnemjmne Nie-.- 
solution welch en Amendmenl Jus 
der Monstitution l)oi1«i(-l)t, nach Gem! 
die Wohl der Vundessfenatoren in lesk 
must durch direktte Votksabstinmmngs 
erfolgen soll Die Vorlage ist schonj 
vom Senat passiert worden und harrti seht der Unterschrift des Präfrdcnlten 
Sobald die formell e Zeichnung er- 
folgt ist, wird eine Proklamatton an 
die Staaten erlassen« um deren 
Wünsche bezüglich der vorgeschlagenen 
Aenderungen zu erfahren 

Einianpr 
Prozeß gegen Darrow 

in Los Angel-Isi. 
Beginnt am 15. Mai. 

Der bekannte angeklagte Arbeiter- 
Amoalt. der bekanntlich der Oe- 
ichworenen Bestechnng angekltgt 
ist, behauptet, daß er das Opser 
einer kapitalistischen Verschwörnng 
geworden ist. -—— Dein Angelqu 
ten, der fein Hauptverteidiger feu- 
wird, werden selsr berühmte At- 
mälte als Gehilfen zur Seite fis- 
lpen. — Diftriktsanwalt Friedrich 
sagt, daß er für den Prozeß fertig 
nnd davon überzeugt ist, dass Dar- 
roiv schuldig befunden nnd verne- 
teilt werden wird- 

Loz Angeles, Kal» 1s2. Mni. Mitt- 
woch, den 1:«-3. Mai, wird hier der 
Bestechungsprozeß gegen den nam- 

haften Atbeiter-Anwalt Clarence 
Darrow seinen Anfang nehmen. Der 
Ausgang wird im ganzen Lande mit 
größter Spannung erwartet. Dar- 
row, der von Len Arbeiter-Organisa- 
tionen BJODOO für die Verteidigung 
der Gebriider McNamarn erhielt, 
wird bekanntlich beschuldigt, während 
dieses Prozesses zwei Gefchworene 
bestochen zu haben. Der Prozeß ist 
jedoch nicht nur als ein Kampf zwi- 
schen dem Arbeiters-Anwalt und sei- 
nen Anklägern anzusehen, sondern 
er ist in Wahrheit ein gewaltiger 
Kampf zwischen Kapital undArheih 
M an Bedeutung dem McRamsiIas 
Prozeß nicht nachsteht Die Vertei- 

digung wird nachzuweisen versu n, 
daß die Bestechungsanschliige I 
Resultat einer Verschwörung sei, rnit 
der Absicht, die organisierte Arbeit in 
Petrus zu bringen. Es wird daher 
alles versucht werden, eine Freisprp 
chung Darrpwz zu erzielen, und es 
sind aus beiden Seiten erstaunliche 
Zeugenaussagen zu erwarten. 

Darrow gilt als der ersolgreichste 
Anwalt der Arbeiter-Organisationen 
inr Lande, deren Bestrebungen er 

immer als Redner, Schriftsteller und 
Philosoph zu fördern trachtete. Er 
wnr es"nuch, der die Freisprechnnq 
der Arbeiterführer Money Hnywood 
ttnd Pettidome von der Anklage, 
Stennenberg ermordet u haben, er- 

zielte. Seit die schwere Anklage 
gegen ihn erhoben worden ist, ist er 

sehr gealtert nber seine bemerkens- 
werten Fäbiqteiten als Redner wur- 
den dadurch nicht beeinträchtigt, und 
er wird sicher .1l—:s sein eiaener Ver- 
teidiaer fein Meisterwerk liefern· 
Richter liteorae H. Einklin einer der 
iiikiiasterk Juristen dessen llanrieis 
lichteit von keiner Erste nunefochten 
Wird« leitet den «Rr);es;. Die Ankla- 
ae wird von Tisiriktsiipmh Fresse- 
rith und seinem Assislenten W. X. 
Nord betrieben der erst tiirkliiti me- 
aen seiner Leistuinen iui LUii«’ian1«.1r-r 
Prozesse auf diesen Posten beisrdert 
worden ist. Dein listige-klagten wird 
Anwalt Lssarl klicqerz zur LEeiie sie- 
ben. der den Ruf aeuieiet noch tei- 
nen wichtigen Prozeß verloren Zu 
lltlllclL ch lliimlitislcll ZUUVCUC Will 
Andersen Cyrus McNuit, Willinm 
H. Dehm und H. J. Geister werden 
ibn unterstützen Sein Hanptvertei- 
diaer wird indes: Dnrrotv selbst sein. 

Nachstehend zwei Ansichten über 
den Prozeß gegen Clarence S. Dar- 
row. Er selbst sagte gestern: »Wenn 
ich siir einen Klienten sprechen wür- 
de. würde ich obne Vorbehalt sagen, 
disk das Betveismuterinl seine Un- 
schuld beweist. Mag sein. daß ich zu 
sanguinisch bin, sveil meine eigene 
Freiheit nus dein Spiele siebt; aber 
ich bin zuversichtlich, dnsk die Ge- 
schionrenen mich freisprechen werden. 
Ich habe keinen der Manmarci-Ge- 
ichivorenen bestochen, die »das Geld 
von Deiettive Bett Frmitlin er- 
hielten. Wir werden beweisen, daß 
Frnntliin nachdem er nngeilnqt war, 
öffentlich und wiederholt erklärte, 
daß er die Geschivorenen besinch, ob- 
ne von einem Anwalt dazu anqeioie- 
sen worden zu sein 

Distrittsnnivnlt Friedrich sagte: 
»Das Bemeismnterinl aeqen Dnrrow 
ist iiberzeuqend Es fnßt nicht nus 
irgend einen oder zwei Zeugen. CI- 
isi ebenso über-zeugend wie das Be- 
weisnmtcrinl irn »Diannmm-Fnlle. 
Es wird meine Pflicht sein, von den 
Geschworenen nicht nnr zu verlan- 
gen, dnß sie Herrn Dnrrow schuldig 
erkennen, sondern zu empfehlen, daß 
er zur Sttirsverbiißung im Staats- 
aesängnis verurteilt wird. Unser Fall 
ist vollständig vorbereitet, und wir 
werden keinen» Aufschub, verlangen, 
wenn et« äussertisen thirty 

« 


